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 Freitag, 09.09.2022 
um 18.00 Uhr 
VERNISSAGE zur Ausstellung 
von Martin Becker 
Galerie „Alte Schmiede“ Büsingen 

Donnerstag, 15.09.2022 
um 19.00 Uhr 
ÖFFENTLICHE 
GEMEINDERATSSITZUNG 
Rathaus/Bürgersaal 

Samstag, 17.09.2022
um 19.30 - 22.00 Uhr
JUGENDTREFF OASE
im Bürgerhaus

Samstag, 24.09.2022
um 19.30 - 22.00 Uhr
JUGENDTREFF OASE
im Bürgerhaus

Sonntag 25.09.2022 
um 17.00 Uhr 
ORGELKONZERT
v. Prof. Gerhard Gnann 
Bergkirche Büsingen 

Freitag, 30.09.2022 
um 21.00 Uhr 
NACHT DER LICHTER 
mit Taizé-Liturgie 
Bergkirche Büsingen
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Ihr nächstes GEMEINDEBLATT erscheint am 05.10.2022 
Bitte senden Sie Ihre Beiträge bis Mittwoch, 28.09.2022 13:00 Uhr, an gemeinde@buesingen.de. 
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Die jeweilige Fraktion bzw. die/der Vorsitzende der jeweiligen Fraktion
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Grünmüll-Abfuhr- ab 07.00 Uhr  
Mittwoch, 07.09.2022 
Mittwoch, 14.09.2022 
Mittwoch, 21.09.2022 
Mittwoch, 28.09.2022 
Mittwoch, 05.10.2022 

Schwarzkehricht-Abfuhr 
(14-täglich ab 13.00 Uhr) 
Donnerstag, 08.09.2022 
Donnerstag, 22.09.2022 
Donnerstag, 06.10.2022 

Gelber Sack (ab 7.00 Uhr) 
Donnerstag, 22.09.2022 

Giftmüllsammlung ( 16 - 18 Uhr) 
Mittwoch, 21.09.2022 Schulhaus 
Kreuzgut SH Herblingen 
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WICHTIGE RUFNUMMERN & TERMINE

Deutschland  (aus dem Deutschen Netz) 
Feuerwehr und ärztlicher Notruf  112 
Polizei Notruf  110 
Ärztlicher und zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  116117 
(wenn Hausarzt oder Zahnarzt nicht erreichbar) 
Hegau-Bodenseeklinik Singen  07731 890 
Polizeiposten Gottmadingen  07731 14370 
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg  0761 19240 
Tierrettung LV Südbaden e.V.  0160 5187715 

Schweiz  (aus dem Schweizer Netz) 
Feuerwehr  0049 7732 19222 
Polizei Notruf  117 
ärztlicher Notruf (Rettung)  144 
Notfallpraxis der Hausärzte  052 6343400 
(wenn Hausarzt nicht erreichtbar) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst  044 2893307 
Toxikologisches Zentrum (Vergiftungen )  145 
Polizei Schaffhausen (nicht Notruf )  052 6242424 
Kantonsspital Schaffhausen 052 6343434 
Tierrettung Schaffhausen und Thurgau  076 4336063 
  
WEITERE WICHTIGE RUFNUMMERN IN SCHAFFHAUSEN 
Sasag (Kabelfernsehen)  052 6330177 
Stadtverwaltung Schaffhausen  052 6325111 
SH Power (Störungen und Wasserrohrbruch)  052 6241300

GEMEINDEVERWALTUNG BÜSINGEN 
Rufnummer 
aus Deutschland:  07734/9302-30 
aus der Schweiz:  052 63400-20 
E-Mail:  gemeinde@buesingen.de 
Webseite:  www.buesingen.de 

Öffnungszeiten Gemeinde 
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag  08:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Sprechzeiten Bürgermeisterin 
Dienstag 10.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag  16.00 – 17.00 Uhr 
Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Dienstag  17.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag  17.00 – 19.00 Uhr 
Samstag  8.30 – 10.30 Uhr 

Sie erreichen uns während den Öffnungs-
zeiten unter folgenden Rufnummern:
Bürgermeisterin  93 02 31 
Vera Schraner  schraner@buesingen.de
 
Sekretariat Bürgermeisterin  93 02 30 
Gabriele Finsler  finsler@buesingen.de 

Hauptamt, Ordnungsamt, 
Standesamt inkl. Friedhof 
Lukas Fendrich  93 02 33 
  fendrich@buesingen.de 

Bausachen/techn. Dienste 
Marina Brain  93 02 34 
  brain@buesingen.de 
Einwohnermeldeamt 
Petra Bauer  93 02 29 
  meldeamt@buesingen.de 
Elke Ritter  93 02 26 
  ritter@buesingen.de 

Finanzen 
Sophia Baube  93 02 22 
  baube@buesingen.de 
Claudia Hilpert  93 02 36 
  hilpert@buesingen.de 
Gemeindekasse 
Petra Gabriel  93 02 21 
  gabriel@buesingen.de
 
Wasser/Abwasser u. Kita-Gebühren 
Anita Steiner  93 02 28 
Mo u. Do zu 
den Öffnungszeiten  steiner@buesingen.de 

Vermietung Räume Bürgerhaus/
Nachmittagsbetreuung Schule 
Gudrun Weber  0175 4956005 
  weber@buesingen.de 

Bauhof 
Christoph Egg  0041 79 1246418 

Hausmeister
Bernd Baumgartner  0041 79 1796838
 
Kläranlage 
Helmut Güntert  0041 79 3479719 

Grundschule 
Manuela Amann  6377 

Kindertagesstätte 
Susanne Scholz  1404 

Wassermeister  
Joachim Zimmermann  934064 
Mobil  0171 1242794 

Jagdaufseher 
Helmut Weiss  0041 79 6853412

Förster 
Peter Baumann  07736 9248230 
Mobil 0176 18001539 
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Jubilare des Monats 

Im September feiern folgende Jubilare 
Geburtstag: 

Frau Frigga Buck-Jena 
zum 87. Geburtstag am 03. September 

Frau Rosa Baumeister 
zum 87. Geburtstag am 07. September 

Frau Sonja Scheuermeier 
zum 82. Geburtstag am 08. September 

Frau Elisabeth Krause 
zum 86. Geburtstag am 10. September 

Frau Yvonne Tanner 
zum 86. Geburtstag am 15. September 

Frau Liselotte Wüger 
zum 82. Geburtstag am 26. September 

Herr Axel Goecke 
zum 81. Geburtstag am 28. September 

Frau Ursula Wachter 
zum 81. Geburtstag am 29. September 

Die Gemeinde Büsingen 
wünscht von Herzen alles Gute! 

Herzlichen  Glückwunsch 

Liebe Büsingerinnen und Büsinger, 

noch genießen wir die warmen Tage, doch wir müssen uns schon heute für den 
Winter wappnen. 

Das Bundeskabinett hat zur Bewältigung der Energiekrise zwei Energiespar-Ver-
ordnungen gebilligt. So soll Bspw. an Arbeitsstätten in öffentlichen Nichtwohn-
gebäuden 19 Grad Lufttemperatur nicht überschritten werden. Die geplanten 
Maßnahmen im Detail finden Sie auf unserer Homepage unter Aktuelles aus 
Büsingen. 

Da wir von Schweizer Gas, Schweizer Wasser und Schweizer Strom abhängig 
sind, richtet sich unser Blick auch auf die Weisungen der Schweiz. Diese schließt sich teilweise den Zielen der EU an. So soll 
Bspw. von Oktober bis April 15% weniger Gas verbraucht werden. Die Schaffhauser Nachrichten vom 25.08.2022 zitieren den 
Bundesrat: „Es brauche Genügsamkeit und Selbstdisziplin.“ Das heißt in erster Linie Heizungen zurückdrehen und Lichter aus. 
Vorerst setzt der Bundesrat auf Freiwilligkeit und plant mit einer landesweiten Kampagne die Bevölkerung zu sensibilisieren:  
«Energie ist knapp. Verschwenden wir sie nicht.»   Auf der Seite nicht-verschwenden.ch finden Sie Informationen zur ak-
tuellen Lage sowie empfohlene Energiesparmaßnahmen. Die Medienmitteilung des Bundes finden Sie ebenfalls auf unserer 
Homepage zum Nachlesen. 

Der Appell richtet sich grenzüberschreitend an jeden einzelnen von uns: Sparen heißt die Devise - packen wir es an! 

Das Einsparpotenzial ist nämlich enorm! Lesen Sie dazu auch die Energiespartipps in der Broschüre der Landesenergieagentur 
„Wärme & Strom effizient nutzen – Klimaschutz am Arbeitsplatz und zu Hause“. Diese enthält nützliche Informationen, welche 
einfach umzusetzen sind und das eigene Verhalten hinterfragen lässt. Gern erhalten Sie die Broschüre auch in Papierform in 
unserer Gemeindeverwaltung. 

Gemeinsam können wir es schaffen, auch diese Krise zu meistern! Danke fürs Mithelfen und Ihr Vertrauen. 

Herzliche Grüße 
Vera Schraner 
Bürgermeisterin 
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Bericht GRS vom 21.07.2022 
Bekanntgaben aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung  
Der Gemeinderat stimmt der Einstellung von Frau Petra Gabri-
el als Mitarbeiterin in der Gemeindekasse in einem Umfang von 
60% zu. Diese Einstellung wurde einstimmig angenommen. 

Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan 
„Tennishalle Rheinhölzle“, 1. Änderung und Ergänzung Be-
bauungsplan 
„Tennisplatz Rheinhölzle“  
In der Sitzung vom 23.09.2021 wurde beschlossen, dem Tenni-
sclub Büsingen die Möglichkeit zu bieten, eine Tennishalle zu 
bauen. In der Sitzung am 28.04.2022 wurde im Beschluss die 
Lage der neuen Halle festgelegt. 
Das Planungsbüro Fuchs hat im Bebauungsplan „Tennishalle 
Rheinhölzle“, 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans 
„Tennisplatz Rheinhölze“ die Vorgaben umgesetzt. 
 
Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB den 

Bebauungsplan „Tennishalle Rheinhölzle“,1. Änderung und 
Erweiterung Bebauungsplan „Tennisplatz Rheinhölzle“ für 
den im Lageplan vom 11.07.2022 dargestellten Bereich so-
wie eine Satzung über örtliche Bauvorschriften gemäß § 
74 LBO im Planbereich „Bebauungsplan „Tennishalle Rhein-
hölzle,1. Änderung und Erweiterung Bebauungsplan „Ten-
nisplatz Rheinhölzle“ aufzustellen.

Das Verfahren wird im Regelverfahren, also zweistufig durchge-
führt.
2. Der Bebauungsplanentwurf wird gebilligt.
3. Der Gemeinderat beschließt auf dieser Grundlage die Betei-

ligung der Öffentlichkeit in Form einer Planoffenlage nach 

§ 3 Abs. 2 BauGB und der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach § 4 Abs.2 BauGB.

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt. 

Aufstellungsbeschluss 
7. Änderung Flächennutzungsplan „Tennishalle Rheinhölzle“
Zum Bebauungsplan „Tennishalle Rheinhölzle“, 1. Änderung und 
Ergänzung Bebauungsplan „Tennisplatz Rheinhölzle“ muss in ei-
nem Parallelverfahren der Flächennutzungsplan angepasst wer-
den. Hierzu wurde vom Planungsbüro Fuchs der Erläuterungsbe-
richt für den Aufstellungsbeschluss erarbeitet. 
 
Beschluss:
1. Der Gemeinderat fasst den Aufstellungsbeschluss für die 7. 

Änderung des Flächennutzungsplans des VVG Gottmadin-
gen, Gailingen und Büsingen im Parallelverfahren.

2. Der Entwurf der Flächennutzungsplanänderung sowie der 
Umweltbericht werden gebilligt.

3. Der Gemeinderat beschließt die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs.1 BauGB und der Behörden nach 
§ 4 Abs. 1 BauGB.

 
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt. 
 
Neue Benutzungsordnung für die Kindertagesstätte  
Die aktuelle Benutzungsordnung für die Kindertagestätte Rhein-
wiese wurde am 19.09.2013 vom Gemeinderat beschlossen. 
 
Die Erfahrungen in den letzten Jahren haben gezeigt, dass die 
bestehende Benutzungsordnung veraltet ist und einige Punkte 
nicht geregelt sind. Anhand bestehender Benutzungsordnun-
gen anderer Gemeinden und der individuellen Bedürfnisse vor 
Ort wurde eine neue Benutzungsordnung in Zusammenarbeit 
mit der Einrichtungsleitung und dem Träger erstellt. Einige Punk-
te der Benutzungsordnung wurden bereits im Ausschuss abge-
stimmt und besprochen. 
 
Folgende Anpassungen wurden im Ausschuss bereits vorberaten 
und die Benutzungsordnung aufgenommen: 
•	 Neuanmeldung bei Wechsel U3 in Ü3 (Punkt 2.12)
•	 Anspruch auf einen Kindergartenplatz, nicht auf ein bestimmtes 

Modell (Punkt 2.1)
•	 Regelung zum halben Betreuungsentgelt bei Eintritt bzw. Austritt. 

(Punkt 4.5)
•	 Befristung des ärztlichen Attests (Punkt 2.5)
•	 Staffelung der Gebühren bei Geschwistern (Punkt 4.7)
•	 Einbezug der Essenspauschale (4.3)
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die neue Benutzungsordnung für 
die Kindertagestätte Rheinwiese wie vorgestellt. 
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt. 
 
Haushaltsjahr 2022 - Zwischenbericht zum Haushaltsstand 
Erträge
Gewerbesteuer: 
Im Haushaltsplan 2022 ist ein Gewerbesteueraufkommen von 
1,4 Mio. € veranschlagt. Aktuell weist der Saldo ein Ergebnis von 
1.225.782 € aus. Diese Summe beinhaltet bereits alle Vorauszah-
lungen für das Jahr 2022 sowie die bisher vorliegenden Abrech-
nungen aus Vorjahren. Somit ergeben sich derzeit Mindererträge 
von rd. 174.217 €. 
 
Derzeit sind noch einige Betriebe, die ihre Vorauszahlungen auf 
Grund der Coronapandemie auf 0 € gesetzt hatten, spätestens 
nach einer erfolgten Veranlagung kann es hier noch zu Hebun-

AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

Nachruf 
  

Die Gemeinde Büsingen trauert um 

Hanna Reisacher 
geb. Klett 

8.8.1942 – 23.8.2022 

Frau Hanna (Hanni) Reisacher war von 1986 bis 1998 im 
Dienst der Gemeinde Büsingen tätig. Sie arbeitete im Be-
reich Rechnungsamt und Lohnadministration eng mit un-
serer Mitarbeiterin Frau Anita Steiner zusammen. Mit ihrer 
ausgeglichenen und kollegialen Art war Hanni Reisacher 
im Team sehr beliebt. Sie war stets eine zuverlässige, fleißi-
ge und wertvolle Fachkraft. 

Wir werden sie in guter Erinnerung bewahren. 
  
Gemeinde Büsingen am Hochrhein 

Im Namen der Gemeindeverwaltung 
und des Gemeinderates

Vera Schraner, Bürgermeisterin
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gen der Gewerbesteuereinnahmen kommen. Daher sind wir wei-
terhin optimistisch, dass der Planansatz erreicht werden kann, 
dennoch besteht aufgrund der aktuellen weltpolitischen Lage, 
weltweiter Lieferschwierigkeiten sowie abhängig vom Fortgang 
der Corona-Pandemie ein durchaus erhebliches Einnahmerisiko. 

Gemeindeanteile an der Einkommen- und Umsatzsteuer, 
Schlüsselzuweisungen: 
Am 16.05.2022 hat das Finanzministerium Baden-Württem-
berg die Ergebnisse der Regionalisierung der Mai-Steuer-
schätzung 2022 veröffentlicht. Sowohl das Land, als auch die 
Kommunen werden demnach mit höheren Steuereinnahmen 
rechnen können. So sollen die Steuereinnahmen für das Land 
Baden-Württemberg im Jahr 2022 um etwa 1,1 Milliarden Euro 
höher ausfallen, als bislang prognostiziert. Die Auswirkungen 
auf den kommunalen Finanzausgleich sind im Jahr 2022 auf 
eine Verbesserung um etwa 322 Millionen Euro zu beziffern, 
wovon etwa 307 Millionen Euro auf den allgemeinen Steu-
erverbund und 24 Millionen Euro auf den Familienleistungs-
ausgleich entfallen werden. Hierbei gilt zu beachten, dass die 
bisher lediglich vom Bundeskabinett, nicht aber dem Bun-
destag beschlossenen Entlastungspakete zwar nicht in der 
auf geltendem Steuerrecht aufbauenden Steuerschätzung 
Berücksichtigung gefunden haben, das Land diese Steuerein-
nahmen des Landes jedoch bereits mit einem Risikoabschlag 
ausgestattet hat. 
 
Basierend auf diesen neusten Zahlen wäre bei den Schlüsselzu-
weisungen in diesem Jahr mit Mehreinahmen zu rechnen. 
 
Der Gemeindetag weist in seinen Veröffentlichungen jedoch da-
rauf hin, dass das Land für die originär kommunalen Steuerein-
nahmen den oben erwähnen Risikoabschlag indes nicht ange-
wandt hat: „So sollen die baden-württembergischen Kommunen 
aufgrund der Mai-Steuerschätzung zwar mit Steuermehreinnah-
men in Höhe von etwa 484 Millionen Euro in 2022 rechnen kön-
nen. Auf der anderen Seite dürfte sich der Anteil der baden-würt-
tembergischen Kommunen an den Mindereinnahmen der noch 
nicht in die Steuerschätzung einbezogenen laufenden Gesetzge-
bungsvorhaben – für die Kommunen bundesweit sind dies für 
das Jahr 2022 minus 3,11 Mrd. Euro – in etwa gleicher Höhe wie 
die offiziell geschätzten Mehreinnahmen bewegen.“ Daher wird 
weiterhin mit den angesetzten Werten gerechnet und keine zu-
sätzlichen Steuereinnahmen erwartet. 
 
Kindergartengebühren/Elternbeiträge: 
Derzeit ist mit Mindererträgen i.H.v. 10.935 € bei der U3 zu rech-
nen. Dieser Betrag wurde bisher vermutlich zu hoch im Haushalt 
beplant und muss für das Haushaltsjahr 2023 nach unten korri-
giert werden. 

Schweizer Zuweisungen: 
Bei der Schweizer MwSt Rückerstattung kommt es erfreulicher-
weise zu einer Abweichung vom Planansatz und es ergeben sich 
Mehrerträge i.H.v. 314.863 €. 
 
Vermietung und Verpachtung: 
Bei der Vermietung von Praxis- und Geschäftsräumen, sowie 
Überlassung des Ablieferungskontingents Kiesgrube, kommt es 
voraussichtlich zu Mehrerträgen i.H.v. 15.000 €. 
Bei den sozialen Einrichtungen für Wohnungslose und Flüchtlinge 
kommt es zu Mehrerträgen i.H.v. 8.400 € durch erhöhte Auslastung. 
 
Forstwirtschaft: 
Auf Grund des Sturms mussten leider viele Bäume verarbeitet 
oder gefällt werden, daher kommt es in diesem Bereich zu Meh-
rerträgen i.H.v. 20.000 €. 
 
Aufwendungen 
Verkehrsbetriebe ÖPNV (u.a. Schifffahrt): 
Hier kommt es zu Mehraufwendungen i.H.v. 13.492,82 €, da so-

wohl der Steg als auch die Notfallleiter zwingend zu Beginn der 
neuen Schifffahrtssaison erneuert werden musste. Diese Kosten 
waren im Haushalt bisher nicht angesetzt. 
 
Negativzinsen: 
Die Negativzinsen bei den Banken sind weiterhin sehr hoch. Bis 
Ende des Jahres sind mit deutlichen Mehraufwendungen zu 
rechnen (Schätzungsweise 40.000 €). 

Unterhaltung Grds. und bauliche Anlagen: 
Hier kam es bspw. im Rathaus zu Mehraufwendungen, da die 
Kühlung des Serverraums ersetzt werden musste und das Dach 
des Rathauses repariert und entmoost werden musste. 
(Gesamt: 8.600 €). 

Bei der Halle kam es zu Mehraufwendungen, da die Steuerung 
des Lichtes und der Jalousien geprüft und neu verbaut werden 
musste (4.950 €). 
 
Ordentliches Ergebnis 
Das Gesamtergebnis verbessert sich durch die prognostizierten 
Veränderungen von veranschlagten 99.000 € um ca. 280.000 € 
auf rd. 379.000 €. 
 
Der Haushaltszwischenbericht wurde von dem Gremium zur 
Kenntnis genommen. 
 
Gebührenanpassung Kindergarten  
Bereits in der Sitzung vom 23.06.2022 wurde im Gemeinderat die 
Gebührenanpassung vorberaten. Hierzu hatte die Verwaltung 
einen Vorschlag zur Gebührenanpassung vorgestellt. Ziel war 
es, die pauschale Anpassung von jährlich 5% abzuschaffen und 
die aktuellen Elternbeiträge einmalig zu erhöhen, um sich an 
die Empfehlungen des Gemeindetags und an die umliegenden 
Gemeinden, unter Berücksichtigung der Mehrwertsteuerrücker-
stattung, anzunähern. 
 
Die Mehrzahl der Gemeinderäte erachtete die vorgeschlagene 
einmalige Anpassung, wie vorgestellt, als zu hoch an. Es zeigte 
sich, dass der Beitrag gestaffelt über zwei Jahre angepasst wer-
den soll und danach die Anpassung gemäß den Empfehlungen 
des Gemeindetags erfolgen soll. Des Weiteren kam aus dem 
Rat der Vorschlag, das Betreuungsmodell der verlängerten Öff-
nungszeiten sowohl für die Waldgruppe als auch für die Gruppe 
im Kindergarten anzugleichen. Hierzu soll der Betrag von 120,00 
Euro im Wald auf 115,00 Euro reduziert werden und der Beitrag 
für VÖ im Kindergarten von 98,00 auf 115,00 Euro angehoben 
werden. 
 
Die Verwaltung macht nun den Vorschlag, die höhere Anpassung 
der Elternbeiträge auf zwei Jahr aufzuteilen und so die Belastung 
in den einzelnen Jahren zu reduzieren. 
 
Um in der zweistufigen Anpassung die allgemeine jährliche Kos-
tensteigerung zu berücksichtigen, enthält die Anpassung im 2. 
Jahr eine zusätzliche Kostensteigerung. Diese soll unabhängig 
von der dann veröffentlichten Empfehlung erfolgen. Dies trägt 
zur Planungssicherheit der Eltern bei, da bereits jetzt klar ist, wel-
che Elternbeiträge im Kindergarten Jahr 23/24 entstehen. 
 
Ab dem Kindergartenjahr 24/25 soll der Kindergartenbeitrag 
dann jährlich nur noch um die jeweils geltende Empfehlung des 
Städtetags, Gemeindetags und den kirchlichen Fachverbänden 
angepasst werden. 
 
Nachfolgend die geplante Anpassung in den kommenden zwei 
Kita-Jahren: 
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Es ist zu betonen, dass man auch nach der Anpassung der El-
ternbeiträgen deutlich unter den Empfehlungen und dem allge-
meinen Niveau liegt. Der neue Beitragssatz der Regelbetreuung 
läge beispielsweise im Kita-Jahr 23/24 mit 85,00 Euro etwa 40,00 
Euro (ca. 50%) unter der aktuellen Empfehlung aus dem Kita Jahr 
22/23. 
 
Nach der Vorberatung vom 23.06.2022 wurde zusätzlich der 
Elternbeirat schriftlich um eine Stellungnahme gebeten. Eine 
Rückmeldung blieb bis zur Sitzung jedoch aus. 
 
Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt, die Elternbeiträge der Kinder-

tagestätte gestaffelt auf das Kindergartenjahr 2022/2023 
und 2023/2024 ab dem Zeitpunkt in Kraft zu setzten, ab 
dem alle Betreuungsmodelle in der vorgegebenen Betreu-
ungszeit verfügbar sind.

 
Der Beschluss wurde bei 8 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen und 2 
Enthaltungen angenommen. 
 
2. Der Gemeinderat beschließt, ab dem Kindergartenjahr 

2024/2025 eine jährliche Anpassung gemäß der jeweils 
geltenden Empfehlung des Städtetags, Gemeindetags und 
den kirchlichen Fachverbänden. Die derzeitige Regelung 
der 5% Erhöhung wird mit diesem Beschluss ersetzt.

 
Der Beschluss wurde bei 10 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimmen an-
genommen. 
 
Vergabe Erneuerung Zaunanlage Grundschule  
Der Jägerzaun entlang der Wieslestraße ist an vielen Stellen 
altersbedingt reparaturbedürftig und durch herausstehende 
Nägel ist die Verletzungsgefahr erhöht. Der Zaun wurde in den 
vergangenen Jahren immer wieder repariert und muss nun zwin-
gend erneuert werden. 
 
Hierzu gibt es zwei Varianten der Ausführung. 
Die sicherlich wartungsarme Stahlausführung oder die optisch 
freundlichere Holzausführung. Zwischen beiden Varianten gibt 
es zurzeit einen sehr hohen Preisunterschied. 
Es wurden 4 Firmen angeschrieben, davon haben drei abgege-
ben. 
In den abgegebenen Angeboten ist der Montagepreis, der Ab-
bau und die Entsorgung der alten Zaunanlage (alte Pfosten wer-
den abgeflext und best. Fundamente nicht ausgebaut) sowie ein 
Türschließer für das Tor in der Wieslestraße inbegriffen. 
 
Es wurde die Ausführung des Doppelstabzauns sowie auch des 
Lattenzauns mit dem Ing.-Büro Schmidt, Arbeitssicherheit und 
Sicherheitsbeauftragten, abgeklärt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Ausführung der Zaunanlage 
Grundschule in der Stahlvariante. 

Der Beschluss wurde bei 10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen und 0 
Enthaltungen angenommen. 
 
Grundsatzbeschluss Veranstaltungsbudget Chilbi  
Veranstaltungen beleben den Ort, verbinden die Bürgerinnen 
und Bürger, pflegen Tradition und die Gemeinschaft. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 28.04.2022 ein Bud-
get von 2.500 Euro für die Veranstaltung Slow up beschlossen. 
Die Organisation und Durchführung wird ehrenamtlich durch die 
Senioren des FC Büsingen geleistet. 
 
Auch bei der Chilbi jeweils Anfang Oktober geht das Engagement 
auf unsere Vereine zurück. Hauptorganisator ist da der Narren-
verein Hobelgeiss, welcher mit hohem Einsatz jeweils abwechs-
lungsreiche Chilbi-Wochenenden für Jung und Alt organisiert. 
 
Eine Attraktion für Kinder und Jugendliche belebt das Angebot 
und zieht Familien an, die Veranstaltung zu besuchen. In der 
Vergangenheit haben Fahrgeschäfte die Chilbi bereichert, doch 
durch die Hürden der Mehrwertsteuerrevision ist der Gang über 
die Grenze für Deutsche Fahrgeschäfte umständlich und fast un-
möglich geworden. Fahrgeschäfte aus der Schweiz haben kein 
Interesse, aufgrund mangelnder Frequenz in einem kleinen Ort. 
 
Die Verwaltung regt an, die 2.500 Euro bereits in diesem Jahr für 
eine Attraktion an der Chilbi zur Verfügung zu stellen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt ein jährliches Budget von 2.500 Euro 
für eine Attraktion an der Veranstaltung Chilbi. Dem Beschluss 
wurde einstimmig zugestimmt. 
 
 
Bericht aus den Ausschüssen  
VVG Gottmadingen-Gailingen-Büsingen
Die nächste geplante Sitzung wird sich um den Flächennut-
zungsplan drehen. 
Kindergarten
Keine Berichte. 
Schulpflege Dörflingen-Büsingen
Ende August findet hier die nächste Sitzung statt. 
Ausschuss für Exklavenfragen
GR Thomas Weiss informiert über die Sitzung des Ausschusses. 
Dieser möchte bei der Tagung der Gemischten Kommission 
nochmals die Erhöhung des Steuerfreibetrags ansprechen, dies 
sei allerdings schwierig. Bzgl. der Kündigung von Versicherungen 
gebe es von der FINMA keine neuen Erkenntnisse mehr. 
GR Martin Fuchs informiert weiter über die Auflistung der Bevöl-
kerungsgruppen im Ort und der Zuteilung dessen, welche Be-
völkerungsgruppen von welchem Zuschuss der Mehrwertsteu-
errückerstattung profitieren. Dies gebe einen Überblick darüber, 
um zu entscheiden, welche Bezuschussungen man außerdem 
vorantreiben möchte, um alle Gruppen gleichmäßig zu entlas-
ten. 

Betreuungsmodell 

 RG VÖ VÖ Wald GTB U3 inkl. 
Verpflegung 

Aktueller Elternbeitrag 70,00 € 98,00 € 120,00 € 141,00 € 318,00 €

1. Anpassung 
Kita-Jahr 22/23 78,00 € 106,00 € 115,00 € 143,00 € 322,00 €

Erhöhung in % im ersten Jahr 11% 8% -4% 1% 1%

2. Anpassung 
Kita-Jahr 23/24 85,00 € 119,00 € 119,00 € 151,00 € 327,00 €

Erhöhung in % gesamt 21% 21% -1% 7% 3%
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Die Vorsitzende ergänzt, es werde dem Gremium vorgestellt, so-
bald die Auswertung komplett sei. 

Bauprojekt Strandbad
Das Projekt sei laut der Vorsitzenden noch nicht endgültig ab-
geschlossen. Sie erwähnt sehr erfreulich, dass die neuen Pächte-
rinnen zum Stichtag am 11.07.2022 bereits 6.800 Einzeleintritte 
verkauft hätten. Die damalige Pächterin hätte im Hitzesommer 
2015 in der ganzen Saison rund 6.600 Eintritte verkauft. Auch GR 
Ludwig Güntert könne bestätigen, dass das Strandbad sehr gut 
laufe. Er liefere um einiges mehr an Brot an die Pächterinnen heu-
te, als an die damalige Pächterin. 
Die Vorsitzende informiert ebenfalls über die Beschwerden, welcher 
von vielen Seiten kommen würden, dass die Preise zu hoch wären. 

Bauprojekt Strandbad Parkplatz
Die Vorsitzende erwähnt, es habe bereits einen ersten Termin mit 
dem zuständigen Bauingenieur gegeben. GR Stephan Burmeis-
ter werde als Ausschussmitglied in Zukunft miteinbezogen. 
GR Walter Güntert fragt nach, ob der bisher bestehende Parkau-
tomat auf dem Parkplatz funktioniere. Dies bestätigt die Vorsit-
zende. Sie habe an einem vollen Sonntagmittag den Parkplatz 
kontrolliert. Von den ca. 80 parkenden Autos hätten ca. 6 die 
Brötchentaste gedrückt und ca. 15 Autos hätten keinen Park-
schein gehabt. Ebenfalls informiert sie über die erstmalige Lee-
rung des Automaten in der Woche der Sitzung. 
Der GR Walter Güntert hätte nun schon öfter gehört, man könne 
die Brötchentaste häufiger drücken. Die Vorsitzende erläutert, 
die Gemeinde habe ihr Ziel mit ungebetenem Parken durch Per-
sonen, die nicht das Strandbad besuchen, erreicht. 

Umbau Waldheim
Die nächste Ausschusssitzung findet Ende August statt. Die Bau-
arbeiten seien in vollem Gange. Es wurde bereits ein Wanddurch-
bruch durchgeführt, hier habe man ein Fenster gefunden, was 
der Statiker neu berechnen müsse. Der Küchenblock musste in 
mehreren Teilen entfernt werden und könne somit nicht mehr 
verkauft werden, jedoch könne die Dunstabzugshaube verkauft 
und die Stühle verschenkt werden. 
 
 
Bericht aus der Verwaltung  
Dank an Vereine
Die Vorsitzende spricht denjenigen Vereinen ein Dankeschön 
aus, die für das Sommerferienprogramm ein Angebot organisiert 
haben. 

Rebberg Waldheim 
Der Rebberg am Waldheim auf Schweizer Boden werde nun bald 
offiziell der Gemeinde gehören und im Grundbuch eingetragen 
werden. Das Testamentsverfahren von Frau Pfleghaar wird dem-
nächst nach rund zehn Jahren abgeschlossen sein, was für die 
Gemeinde ein riesiger Gewinn sei. Wenn das Verfahren offiziell 
beendet und die Gemeinde als Eigentümerin eingetragen sei, 
könne man den Pachtvertrag mit dem Winzer aufsetzen. 
 
Neophyten
Es wurde festgestellt, dass in Büsingen sogenannten Neophyten 
(nicht einheimische Pflanzen) verbreitet seien. In der Schweiz 
werde man diese sofort nach dem Auffinden entfernen. In Ba-
den-Württemberg werde Bspw. das einjährige Berufskraut je-
doch als nicht invasiv eingestuft und vorerst nicht entfernt. Die 
Verwaltung habe nun entschieden, die Neophyten auf den ge-
meindeeigenen Grustücken zu entfernen. Auf die Grundstücke 
des Landes habe die Gemeinde keinen Einfluss, diese werden 
sich an das deutsche Recht halten. 

Grünpflege FC Büsingen
Die Firma Country Garden kümmert sich seit einem Jahr um die 
Grünanlagen am Fußballplatz. Die Gemeinde und die Verant-
wortlichen des FC Büsingen sind sehr zufrieden. Nun wird die 
jährliche Pflege an die Firma Country Garden beauftragt. 

Bestandsaufnahme Bebauungspläne
Die Vorsitzende weist darauf hin, dass Frau Fuchs vom Planungs-
büro Fuchs im August eine Bestandsaufnahme der Geltungsbe-
reiche der drei neuen Bebauungspläne fertigen werde. Sie werde 
hierfür im Dorf unterwegs sein und Bilder aufnehmen. Die Bür-
ger werden durch den Gemeindebrief im August informiert. 

Wasserzählertausch
Die Wasserzähler werden nach und nach in allen Haushalten aus-
getauscht. Das zuständige Personal kann sich durch einen ent-
sprechenden Ausweis an der Türe ausweisen. 

Fachkräfte
Die Vorsitzende stellt die Strategie „dem Fachkräftemangel ent-
gegentreten“ vor. Den Workshop, welchen sie für die Mitarbei-
tenden der Gemeinde organisiert hatte, wäre gut angekommen. 
Verfolgt werden müsse das Ausbilden, das Attraktiveren und das 
Anbinden von Mitarbeitenden. Die Vorsitzende stehe momen-
tan in Kontakt mit einer Referentin, um eine Fortbildung für die 
Persönlichkeitsentwicklung zu planen. Hierfür werde es in der 
nächsten Sitzung einen gesonderten TOP geben. 

Starkregenkonzept
Die Vorsitzende berichtet es werde derzeit ein Angebot der Firma 
Reckmann bezüglich eines Starkregenkonzepts erstellt, welches 
in der nächsten Sitzung vorgestellt werde. 

Friedhof
Die Vorsitzende informiert die Verwaltung habe aufgrund des 
Zustandes des Friedhofs durch mehrere Reklamationen eine Be-
standsaufnahme durchgeführt. Dieser sei laut Aussagen von An-
gehörigen der Verstorbenen verwahrlost. Es bestünden Lücken 
zwischen den einzelnen Gräbern, was nicht üblich sei, dadurch 
entstehe ein unruhiges Bild. Es wird davon ausgegangen, dass 
bei damaligen Genehmigungen nicht auf die Friedhofssatzung 
geachtet wurde. Hierzu werde ebenfalls ein TOP in der nächsten 
Sitzung vorbereitet. GR Helmut Waldvogel ist der Meinung, in 
Gailingen gäbe es die genannten Lücken auch, jedoch sei es dort 
kein Problem. Die Vorsitzende erläutert, die Lücken zwischen 
den Gräbern seien mit Unkraut zugewachsen. Eine Idee wäre 
hier, den Boden durch eine Plane mit Kies abzudichten, sodass 
kein Unkraut mehr durchkomme. 
 
Regionalkonferenz 
Die Vorsitzende gibt Informationen aus der Regionalkonferenz 
ZNO weiter und erläutert den Sachplan. Sollte es tatsächlich dazu 
kommen, dass die Ablagerung in Zürich Nord-Ost erfolge, werde 
es entsprechende Informationsveranstaltung der deutschen be-
teiligten Gemeinden Lottstetten, Jestetten und Büsingen geben. 
Auf der Homepage von Nagra (www.bfe.admin.ch) seien weitere 
Informationen veröffentlicht. 
 
 
Berichte, Anträge und Fragen aus dem Gremium  
Erich-Dziuba-Stiftung
GR Thomas Weiss berichtet über die Erich-Dziuba Stiftung und 
den finanziellen Grundstock der Stiftung. Eine Sitzung habe An-
fang der Woche stattgefunden, wo vermeldet wurde, dass sogar 
weiterhin Zinserträge generiert werden und im letzten Jahr Gel-
der für die Schule von Seiten der Gemeinde Büsingen entnom-
men wurden. 
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Kostendeckung Spielplatzeinweihung
GR Sandra Wacker stellt die Frage an GR Stephan Burmeister be-
züglich des TOP 10, ob die Spielplatzeröffnung in der Ortsmitte 
für seinen Verein kostendeckend gewesen sei. GR Stephan Bur-
meister verneint dies. Das hält GR Sandra Wacker für sehr schade. 
Sie hätten eine wirkliche gute Arbeit an diesem Tag geleistet. Die 
Gemeinde sollte diese Kosten übernehmen. Sie möchte eben-
falls demnächst einen Antrag stellen, dass die Hobelgeiss Nar-
renzunft einen Anerkennungsbetrag für ihre guten Leistungen 
erhalten sollten. Die Vorsitzende bekräftigt die Übernahme der 
Kosten der Spielplatzeinweihung und möchte, das GR Stephan 
Burmeister die Rechnungen bei der Verwaltung einreicht, sodass 
diese der Narrenzunft die Zahlungen zurückerstatten könne. 

Lohn der geringfügigen Beschäftigten
GR Michael Opifanti habe mitbekommen, dass alle Mitarbeiter, 
welche durch eine geringfügige Beschäftigung angestellt sind, 
unterschiedlich viel Lohn erhalten würden. Die Vorsitzende er-
läutert, das würde an den unterschiedlichen Tarifen liegen, mit 
welchen man diese damals eingestellt habe. GR Michael Opi-
fanti empfindet, jeder von ihnen erbringt gleich viel und gleich 
schwere Arbeit, sodass diese auch einen gleichen Lohn haben 
sollten. Die Vorsitzende betont die neue Stellenbeschreibung 
und Stellenbewertung, welche im Januar 2023 erfolgen werde, 
solle Grundlage für entsprechende Lohnanpassungen sein. Ein 
entsprechender TOP müsse im Gemeinderat noch beschlossen 
werden. 

Wirtschaftsweg
GR Sandra Wacker berichtet über einen älteren Herrn, welcher 
auf dem Wirtschaftsweg im Dorf von einem E-Bike mit ca. 50 
km/h fast angefahren wurde. Der Fahrradfahrer hätte sich be-
schwert, der Fußgänger laufe auf der falschen Seite. Sie stellt die 
Frage, ob es mit so einer Geschwindigkeit überhaupt erlaubt sei, 
auf diesem Weg zu fahren. Die Kämmerin Sophia Baube fügt hin-
zu, das E-Bike müsste bei dieser Geschwindigkeit vermutlich ein 
Kennzeichen aufweisen müssen. Die Vorsitzende erklärt, dass es 
sich hier um einen Wirtschaftsweg und nicht um einen Fahrrad-
weg handle, daher müsse man die Gegebenheit abklären. 

Zuschuss für den Elternbeirat
GR Sandra Wacker fragt nach, ob der Elternbeirat auf Antrag ei-
nen Zuschuss für ihre Kasse erhalten hätten. Dies bejaht die Vor-
sitzende. Sie hätten einen Zuschuss von 300 Euro als Starthilfe 
nach Corona erhalten, da in dieser Zeit keine Einnahmen gene-
riert wurden. Die Veranstaltungen sind ansonsten selbsttragend. 

Badeaufsicht Strandbad
GR Stephan Burmeister fragt nach, weshalb im Strandbad keine 
Badeaufsicht anwesend war. Er habe die Schilder entdeckt, wel-
che an diesen Tagen angebracht wurden. Die Vorsitzende infor-
miert, dass die zuständige Aufsicht fünf Tage krankheitsbedingt 
ausgefallen sei und die Verwaltung für diese Zeit keinen Ersatz 
gefunden habe. 

Gesamtstromverbrauch Gemeinde
GR Michael Opifanti verweist auf die letzte Sitzung, in welcher 
er angefragt hatte, wie hoch der Gesamtstromverbrauch der Ge-
meinde sei. Er fragt an, ob dies bereits recherchiert wurde. Die 
Vorsitzende verneint dies und werde es abklären. 

Antrag Veränderungssperre Ortskern
Die Vorsitzende informiert, sie habe von GR Sandra Wacker einen 
Antrag auf eine Veränderungssperre für den Ortskern erhalten. Der 
Antrag kommt in der nächsten Sitzung auf die Tagesordnung. 

Freiwillig 40 km/h-Schilder für die Ortsdurchfahrt
GR Michael Opifanti erkundigt sich über den Stand der „Freiwil-
lig „40 km/h“ Schilder für die Hauptstraße. Die Vorsitzende infor-
miert, diese seien bestellt. 
Beitritt Musikschule
Abschließend möchte GR Michael Opifanti erfahren, wieso der 
Beitritt zur Musikschule westlicher Hegau erst nächstes Jahr er-
folge. Die Vorsitzende informiert, dass dies ab dem kommenden 
Schuljahr 2022/23 vorgesehen sei. 
Die Vorsitzende gibt den Hinweis, dass solche Rückfragen auch 
direkt und zeitnah an die Verwaltung gestellt werden könnten. 
 
Wie immer finden Sie die komplette Niederschrift mit Bera-
tung in unserem Ratsinformationssystem auf 
www.buesingen.de. 

In seiner Sitzung vom 21.04.2016 hat der Gemeinderat der Satzung für das Sanierungsgebiet „Ortsmitte“ zugestimmt. Im Zuge dieser 
Satzung können Private, die in diesem Gebiet Sanierungsmaßnahmen ausführen wollen, einen Zuschuss erhalten. 

Sanierungen werden noch bis zum 
31.12.2027 im Rahmen des „ELR - Ent-
wicklung Ländlicher Raum“ gefördert. 
Informationen zu den Rahmenbe-
dingungen und zu den Förderricht-
linien finden Sie auf unserer Home-
page https://www.buesingen.de/de/
Wirtschaft-Bauen/Wohnbauplaetze/
ELR-Sanierungsgebiet-Ortsmitte. 
Bei Fragen wenden Sie sich an unser 
Hauptamt techn. Bereich, Frau Brain. 
 
 

ELR-Sanierungsgebiet „Ortsmitte“: Förderzeitraum läuft noch bis 31.12.2027 
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Sperrung Bürgerhausplatz - Zufahrt Postweg 
und Kapellenweg
Von Samstag, 1. Oktober bis Montag, 3. Oktober 2022 findet auf 
dem Bürgerhausplatz und im Rathaus die traditionelle Chilbi 
statt. Die Zufahrt zum Postweg und Kapellenweg von Seite Jun-
kerstraße wird daher von Samstag 11.00 Uhr bis Montag gegen 
21.00 Uhr für den gesamten Verkehr gesperrt sein. Wir bitten die 
Anwohner, welche von der Vollsperrung unmittelbar betroffen 
sind, für diese Einschränkungen um Verständnis. 
 
 

Widerspruch gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 Bundes-
meldegesetz in Verbindung mit § 58 c Absatz 
1 Satz 1 Soldatengesetz (SG) gegen die Daten-
übermittlung an das Bundesamt für Personal-
management der Bundeswehr 
Die Meldebehörden sind gemäß § 58 c Absatz 1 SG verpflichtet, 
dem Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr ein-
mal jährlich bis zum 31. März die Daten: 

1. Familienname, 
2. Vornamen 
3. gegenwärtige Anschrift 

zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden, zu übermitteln. 
Im Jahr 2023 sind die Daten der Personen (Frauen und Män-
ner) mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2023 
volljährig werden (Geburtsjahrgang 2005), bis zum 31. März 
2023 zu übermitteln, soweit diese der Übermittlung nicht wi-
dersprochen haben. 

Die erhobenen Daten dürfen gemäß § 58 c Absatz 2 Satz 1 SG nur 
zur Übersendung von Informationsmaterial über Tätigkeiten in 
den Streitkräften verwendet werden. Sie sind zu löschen, wenn 
die Betroffenen dies verlangen, spätestens jedoch nach Ablauf 
eines Jahres nach der erstmaligen Speicherung der Daten beim 
Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr. 
Die/Der Betroffene kann dieser Datenübermittlung bis zum 
31.12.2022 widersprechen. 

Damit unterbleibt die Datenübermittlung. Zuständig für die 
Entgegennahme des Widerspruchs ist die Meldebehörde, bei 
der die Daten der/des Betroffenen gespeichert sind. Der Wider-
spruch kann jederzeit während der allgemeinen Öffnungszeiten 
schriftlich oder zur Niederschrift im Rathaus, Meldeamt, Junker-
str. 86, 78266 Büsingen erfolgen. 

Kinderferienprogramm 
Auch am diesjährigen Jägernachmittag wollten 10 Mädchen und 
Jungs über Wald und Tiere Interessantes erfahren. 
Sie versuchten Tierstimmen zu erraten, auf einem Hochsitz mit 
dem Feldstecher die im Wald versteckten Tiere zu entdecken. So-
gar Baumarten wollten benannt werden! Anhand verschiedener 
Präparate konnten sich die Kinder viel Wissen aneignen, das an-
schliessend bei einem kleinen Test abgefragt wurde. 

Danach waren die Wildschweinwürste auf dem Grill fertig gebra-
ten. Nach dem Schmaus gings ans Bogenschiessen und natürlich 
wollten auch die drei Wachtelhunde gestreichelt werden. 

Viel zu schnell war die Zeit vorüber und mit einem kleinen Prä-
sent ausgestattet, wurde der Rückweg unter die Füsse genom-
men. 

 

Herzliche Gratulation zur Hochzeit 
Am 22.08.2022 gaben sich Carina und Marius in unserem wun-
derschönen Garten der „Alten Rheinmühle“ das Ja-Wort. Mit der 
Entscheidung zu heiraten, sagen sie Ja zu Ihrer Liebe und geben 
sich gegenseitig ein Kompliment für das, was sie beide gemein-
sam erreicht haben. Wir freuen uns sehr, sie beide durften als 
erstes Paar die standesamtliche Trauung im Rheinmühle-Garten 
bei strahlendem Sommerwetter genießen. Nochmals herzliche 
Gratulation an das junge Paar. Die Gemeinde Büsingen am Hoch-
rhein wünscht alles Gute für die gemeinsame Zukunft! 
 

Hiermit geben wir nun unsere neue Außenstelle des Standesam-
tes der Gemeinde Büsingen am Hochrhein bekannt: der Garten 
des gemeindeeigenen Hotel Restaurant „Alte Rheinmühle“. 
Für alle, die sich trauen lassen möchten, stehen unsere Mitarbei-
tenden im Standesamt für weitere Auskünfte bereit. 
 
 

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter 
auch unter www.primo-stockach.de 
abrufen und durchblättern. 

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de



10 | MITTWOCH, 07. SEPTEMBER 2022    GEMEINDEBRIEF BÜSINGEN AM HOCHRHEIN

Die Galerie „Alte Schmiede“ in Büsingen zeigt vom 10. September – 16. Oktober 2022 in seiner 6. und 
letzten Ausstellung des Jahres 2022 den Künstler Martin Becker aus Gailingen. Unter dem Titel Nos-
talgia zeigt er unter anderem fast mystisch wirkende Bilder und ergänzt diese durch Landschaftsbil-
der aus seinem Schaffen. Sein altmeisterlicher Stil hat mich als Galerist ganz schnell in den Bann ge-
zogen und seine Vorbilder der alten Romantiker sind unübersehbar. Es sei nur Caspar David Friedrich 
genannt, den der Besucher sicher in den Landschaftsbildern erkennen kann. Ich möchte die Büsinger 
herzlich zu dieser ungewöhnlichen 
Ausstellung einladen diese Bilder-
welt zu entdecken , die ja ganz in der 
Nachbarschaft entsteht. 

Vernissage 
Freitag, 09.09.2022 18.00 Uhr. 

Den Künstler stellt seine langjährige 
Kunst und Lebenspartnerin Monique 
Chevremont in einer Einführung vor. 
Die Sing/Songwriterin Kaya Balmer 
aus Steckborn umrahmt die Veran-
staltung musikalisch am Piano mit 
Ihrer fantastischen Stimme. 

KINDERGARTEN & SCHULEN

KiTa Büsingen

KUNST & KULTUR

Galerie Alte Schmiede



     MITTWOCH, 07. SEPTEMBER 2022 | 11GEMEINDEBRIEF BÜSINGEN AM HOCHRHEIN

Stellungnahme zur Ablehnung  
der Biotopverbundplanung 
Im Staatsvertrag von 1964 wurde für uns Büsinger Landwirte die 
Zugehörigkeit zum Schweizer Landwirtschaftssystem geregelt. 
Somit produzieren wir für die Schweiz und bekommen Subventi-
onen von dort. Die Direktzahlungen vom Bund an die Landwirte 
wurden 1993 mit dem ökologischen Leistungsnachweis (ÖLN) 
verbunden. Subventioniert wird nur, wer alle Vorgaben des ÖLN 
erfüllt. Mit der Einführung des ÖLN, wurde auch das Erstellen von 
Biodiversitätsförderflächen auf jedem Landwirtschaftsbetrieb 
verbindlich. Neben der Biodiversität müssen in allen Betriebs-
zweigen noch viele weitere Vorgaben zum Schutz von Boden, 
Gewässern und den Nutztieren umgesetzt werden. Jegliche Vor-
schriften werden laufend strenger, so wurden auch die Ökoflä-
chen stetig vergrössert und aufgewertet. 

Seit 2015 besteht das Vernetzungsprojekt Schaffhausen Ost. 
Landwirte aus Büsingen und den angrenzenden Nachbarge-
meinden nehmen daran teil und bewirtschaften ihre Biodiver-
sitätsflächen einheitlich. Ziel ist, einen vernetzten Lebensraum 
schaffen und die Artenvielfalt zu fördern. Die im Projekt vorge-
schriebenen Naturschutzmassnahmen, decken sich grösstenteils 
mit jenen von deutscher Seite. Alle Biodiversitätsförderflächen 
der Büsinger Bauern und die verschiedenen Schweizer Ökopro-
gramme sind und werden seit Jahren realisiert und gepflegt. 
Deshalb wurde die deutsche Biotopverbundplanung vom Ge-
meinderat zurecht abgelehnt. Vorgängig zur Abstimmung wur-
den die örtlichen BUND-Repräsentanten mehrfach über die 
landw. Zugehörigkeit Büsingens aufgeklärt. 

Laut offiziellen Zahlen sind gerade mal 0.8% Biotopflächen, von 
den per Gesetz bis 2030 verlangten 15% in Büsingen ausgewie-
sen. Nun wird die Gemeinde vom BUND als Schlusslicht in Sa-
chen Ökologie dargestellt. Das Vernetzungsprojekt Schaffhausen 
Ost zählt in Büsingen über 12% der landwirtschaftlichen Nutz-
fläche als Biodiversitätsflächen. Die landwirtschaftlichen Ökoflä-
chen tauchen beim zuständigen Regierungspräsidium in Frei-
burg nicht auf, da unsere Flächen in der Schweiz registriert sind. 
In Büsingen wird also schon länger Biodiversität und Naturschutz 
gefördert als es vom deutschen BUND verlangt wird! Das Regie-
rungspräsidium sollte lediglich unsere Ökoflächen registrieren 
und akzeptieren. 

Im Ortsteil Stemmer hat die Gemeinde auf Wunsch der BUND-Ver-
treter eine Blühwiese angelegt. Mit einer Fläche von rund 30 m2 
ist diese grössentechnisch nicht vergleichbar mit landwirtschaft-
lichen Flächen. Ansprechperson für die Blühwiese ist die örtliche 
BUND-Vertreterin. Leider ist der Zustand der Blühwiese aufgrund 
falscher Bewirtschaftung derart schlecht, dass sie nicht als ökolo-
gisch wertvolle Fläche erkannt werden kann. Für das Erstellen der 
landwirtschaftlichen Biodiversitätsflächen und den qualitativen 
Erfolg sind wir Bauern auf eigene Kosten verantwortlich. Subven-
tionen bekommt nur, wer die gewünschte Qualität erfüllt. Dies 
wird regelmässig vom Schaffhauser Landwirtschaftsamt kont-
rolliert. Beim Mähen der Ökoflächen werden Altgrasstreifen als 
Rückzugsort für Insekten stehen gelassen. In den Flächen gibt 

es zudem Kleinstrukturen (Asthaufen, Steinhaufen, Wildbienen-
hotels, Nistkästen), als Lebensraum und Brutstätte für Insekten, 
Vögel und Kleinsäugetiere. Laufend sind wir darum besorgt un-
sere Flächen von Problemunkräutern freizuhalten. Die Biotop-
verbundplanung ist nur eine Planung. Unsere Massnahmen sind 
Realität.
 
Für die Büsinger Landwirte: Helmut Waldvogel & Hendrik Güntert 
 
 

Freiwillige Feuerwehr
 
Gemeinsame Übung bei der Bergkirche 
Liebe Büsinger, 
am Dienstagabend 23.08.2022 fand in und rund um die Ber-
gkirche eine grosse Übung mit den Feuerwehren Dörflingen, 
Schaffhausen und Büsingen statt. Wir haben den Ort und Um-
fang vorgängig nicht bekannt gegeben, um die Spannung und 
Überraschung möglichst hoch zu halten. 
Angenommen wurde ein Brand durch einen elektrischen Fehler, 
der während einer Veranstaltung passiert ist und es dann durch 
flüchtende Menschen viele Verletzte gab. 
Um dieses Szenario zu üben war von Angang an klar, dass es viele 
Retter und Einsatzkräfte braucht und obwohl diese bei der ge-
meinsamen Übung auch recht schnell eintrafen, waren es sogar 
zu wenig Rettungskräfte – eine der Erkenntnisse. 
Ebenfalls war uns klar, dass die Wasserversorgung eine Heraus-
forderung ist und haben verschiedene Varianten parallel laufen 
lassen um die Wasserversorgung für einen Löschangriff zur Berg-
kirche aufzubauen. Auch dabei wurden Erkenntnisse gewonnen, 
welche Varianten wie schnell gehen und dass die Wasserversor-
gung vom Rhein gerade bei Niedrigwasser gar nicht so einfach 
ist (trotz grossem Aufwand). Als zuverlässig hat sich eine lange 
Versorgungsleitung von Dörflingen erwiesen (über 1km Länge) 
und auch der Wassertransport mit Druckfässern von Bauern hat 
gut funktioniert. 
 

Es wurde ausprobiert, wie und wo eine Drehleiter positioniert 
werden kann und wie weit diese auch reicht, wo Verletzte be-

INFOS DER DORFVEREINE UND VEREINIGUNGEN

Unsere nächsten Termine
Monat Tag Anlass Ort Verein/Veranstalter
September 9. Plauschturnier mit sechs Mannschaften Fussballplatz Fussballclub

11. Endturnen Exklavenhalle TV

Oktober 1. / 2. /3. Chilbi Bürgerhaus Narrenzunft u.a.
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treut werden können und wo Fahrzeuge bei eingeschränktem 
Platzbedarf aufgestellt werden können und sollten. Wir möchten 
uns ja nicht selber blockieren, eine Rettungsachse freihalten und 
soweit möglich den Strassenverkehr am Laufen halten (Linien-
bus). 
Auch die Drohnengruppe vom Landkreis Konstanz war dabei 
und konnte uns unterstützen, was wo gerade passierte (Wasser-
versorgung) und bei der Vermisstensuche helfen. Auch hier gab 
es neue Erkenntnisse, welche der Drohnengruppe selber helfen 
können und für uns, diese vielleicht schneller bei einem Einsatz 
zur Unterstützung zu rufen. 
Es gab rund 15 Verletzte zu retten und zu betreuen. 
 

Dies brachte die Rettungskräfte an ihre Grenzen, ob bei der 
Rettung aus dem Gefahrenbereich, der Betreuung oder medi-
zinischen Versorgung. So wird in Zukunft bei einem ähnlichen 

Szenario im Ernstfall die Anzahl der Rettungskräfte umgehend 
ausreichend hoch alarmiert (bei der Übung war die Anzahl fix 
und es gab keine Nachalarmierung wie diese im Realeinsatz pas-
sieren kann/würde). 
Es gab die erwartete anfängliche Chaosphase (die ist normal), 
viele Erkenntnisse/Erfahrungen und auch die ein oder andere 
Hausaufgabe (z.B. Funkverbindung oder Rettungswege). Die 
Zusammenarbeit unter den Rettungskräften selber war hervor-
ragend, da wir ja schon seit Jahren zusammenarbeiten, einander 
kennen und das Prinzip „in Krisen Köpfe kennen“ immer wieder 
pflegen. 
Die Übung wurde zum Teil einfach mal laufen gelassen, um zu se-
hen, was gut läuft und was wir in Zukunft anders machen sollten. 
Vieles hat gut geklappt, manches war unerwartet und manches 
werden wir nochmal überdenken – kurz: ein voller Erfolg. 
Danke allen die daran teilgenommen haben, ob als zu rettende 
Menschen, Bauern mit Druckfässern oder allen Rettungskräften 
von allen Feuerwehren. Und besonders der Bergkirche und den 
Bergkirchenvereinen, die uns die Übung dort durchführen lies-
sen. 
Es werden weitere Bilder der Übung auf unserer Homepage ver-
fügbar sein. 
PS: bei Bränden und Notfällen immer erst die 112 oder
0049 7732 19222 wählen! 
Bleiben Sie gesund. 

********** 

Nächste Termine: 
12.09.2022, 20:00 Uhr in Büsingen: Ansaugübung am Rhein 
26.09.2022, 20:00 Uhr in Büsingen: Vorbereitung Hauptübung 
 
Eure Feuerwehr Büsingen 
Andreas Wigger, Kommandant 
info@feuerwehr-buesingen.de 
www.feuerwehr-buesingen.de 

Narrenzunft Hobelgeiss

Herzlich Willkommen 

Nach einer langen Pause freuen wir uns, wieder eine Chilbi veranstalten zu dürfen 
und laden Sie ganz herzlich dazu ein. 

Samstag 01.10 2022 
bis 

Montag 03.10.2022 

auf dem Gelände des Rathausplatzes. 

Es werden verschiedene Attraktionen angeboten für Groß und Klein. Lassen Sie 
sich überraschen. 

Außerdem brauchen wir für die Ausrichtung der Chilbi noch dringend helfende 
Hände. Wer also noch Zeit und Lust hat, uns zu unterstützen darf sich gerne mel-
den. 

Info unter Tel :07734/6796 

Es grüßt sie die NZ Hobelgeiss Büsingen e.V.  
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Spielplatzeinweihung vom 02.07.2022 
Rückblick 
Am Samstag, den 02.07.2022 
haben wir, die NZ Hobelgeiss, 
den Spielplatz im Kappelen-
weg eingeweiht. Auch hier 
haben wir verschiedene Akti-
onen für die Kinder angebo-
ten. Im Sandkasten wurden 
einige Schätze vergraben, 
nach denen die Kinder mit 
Schaufel und Sieb suchen 
durften. Auch konnten sich 
die Kinder am großen „Vier 
gewinnt“ vergnügen oder 
sich bei Tischtennis und den 
tollen Klettergeräten austo-
ben. Nebenbei konnten auch 
viele Fragen rund um den 
Spielplatz beantwortet wer-
den. Natürlich gab es im Anschluss eine Rangverkündung, bei 
der jedes Kind einen Preis bekam. 

Für das leibliche Wohl wurde mit frischen Waffeln, Bratwurst und 
Kartoffelsalat gesorgt, denn Toben und Spielen macht hungrig. 
Ein leckeres Eis zum Dessert durfte natürlich auch nicht fehlen. 
Es hat uns sehr viel Spaß gemacht, mit den Kindern den Spiel-
platz einzuweihen. 

Eure Narrenzunft Hobelgeiss Büsingen 

 
 
 

Frauenverein Büsingen
Generalversammlung 2022 
 
Zur diesjährigen GV laden wir alle Mitglieder des Frauenvereins 
am Montag, den 26. September 2022 um 19 Uhr in den Ratssaal 
des Bürgerhauses ein. An dieser GV werden die noch Präsidentin 
Sieglinde Ringling, die Vizepräsidentin Reingard Ahnert und die 
Kassiererin 

Anja Heller ihren Abschied geben. Danach erfolgt die Wahl und 
Einsetzung des neuen Vorstandes. 

Über einen guten Besuch der GV würden wir uns freuen! 
Es grüßt herzlich 
Sieglinde Ringling,Präsidentin 

Fussballclub Büsingen

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Plauschfussballturnier 

für Mitarbeitende von SH POWER, Stadt Schaffhausen, 
SHKB, Spitäler Schaffhausen, Zoll 

sowie der IWC Schaffhausen 
 
Freitag, 09. September 2022, ab 18.00 Uhr in Büsingen 

 
 
 

Wo  FC Büsingen Stadion Kirchberg, Dörflingerstrasse, 8238 Büsingen   

Parkplätze  Kirchbergparkplatz bei der Bergkirche St. Michael benutzen 
Teams  jeweils 7 Spieler, davon mindestens 2 Frauen 
Anmeldung  am jeweiligen Arbeitsort 

 
 
 

Chömed verbi! Auch Zuschauer sind herzlich willkommen, für Speis und Trank ist gesorgt! 
 
 
 
    

18:00 : : : :
18:20 : : : :
18:40 : : : :
19:00 : : : :
19:20 : : : :
19:40 : : : :
20:00 : : : :
20:20 : :

Spielplan Plauschturnier 9. September 2022 / Beginn 18:00 Uhr

Partien
(Spielzeit jeweils 18 Minuten und 2 Minuten für den Platz-Wechsel)

Feld 1 Feld 2

Resultat

Spitäler

Spitäler
IWC
SH POWER
Zoll

Match
SH POWER Stadt
Zoll IWC
Stadt Zoll
Spitäler SH POWER IWC Stadt

SHKB ZollStadt
SHKB
IWC

Resultat Match

Stadt SHKB

×SH POWER

Stadt

SHKB

Spitäler

×

IWC

SH
 P

O
W

ER

St
ad

t

Zoll
×

×

IWC
SHKB
Spitäler

Spitäler
SH POWER
SHKB

Auswertung

×

SH
KB

Sp
itä

le
r

Zo
ll

IW
C

Zoll SH POWER

×

Punkte Tore Rang

Zoll
IWC

SH POWER
Stadt
SHKB

Manschaften Rang

Spitäler

 

Narrenzunft Hobelgeiss
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Turnverein Büsingen
Korbball Nationalrunde in Büsingen 
Am Wochenende vom 6. und 7. August 2022 organisierte der TV 
Büsingen die erste Rückrunde der Korbball Nationalrunde auf 
dem Sportplatz Kirchberg in Büsingen. Am Samstag startete die 
Korbballmannschaft des TV Büsingen in die Rückrunde der Na-
tionalliga B. Mit zwei Siegen und einem Unentschieden aus drei 
Spielen kann der TV Büsingen grundsätzlich zufrieden sein, denn 
er steht auch nach der ersten Rückrunde weiterhin auf Platz eins 
der Tabelle. Zwei Spieltage sind noch zu absolvieren um den Auf-
stieg in die Nationalliga A wieder zu verwirklichen. Am Sonntag 
gab es dann spannende Spiele der Frauen zusehen. 
Der TV Büsingen bedankt sich bei allen Fans, Vereinsmitgliedern 
und Sponsoren für die tolle Unterstützung an diesem Event. 
 

(hinten	v.	 l.	n.	r.	Francesco	Güntert,	Kevin	Schnittker,	Lorenzo	Güntert,	Alex	
Käslin,	Patrick	Honegger,	Nik	Stamm,	Volker	Endriss	(Coach),	vorne	v.	l.	n.	r.	
Jonas	 Eder,	 Jonas	Wagner,	 Julien	 Evi,	 Jan	Baumann,	 Simon	Heller,	 Tobias	
Wagner)
 

KIRCHENNACHRICHTEN

Evang. Kirchengemeinde 
Büsingen-Gailingen

Gemeindebüro Sabine Eder, Büsingen, Kehlhofstr. 20 
E-Mail: buesingen-gailingen@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten: Donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Telefon: 07734/97343 
Bei seelsorgerischen Anliegen können Sie Herrn Stahlmann auf 
seinem Mobil-Telefon erreichen: 0173 88 23 562 oder unter der 
Email-Adresse: pfarrer.stahlmann@gmx.de 
Informationen unter: www.buesingen-gailingen.de 
Unsere Bankverbindungen für Spenden. Wir danken Ihnen und 
senden Ihnen eine Spendenbescheinigung zu. 
Euro-Konto: 
IBAN: DE596925 1445 0008 0140 45 BIC: SOLADES1ENG 
CHF-Konto: 
IBAN: CH08 0900 0000 8200 1113 3 BIC: POFICHBEXXX 

Monatsspruch 
Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit. 
Sirach 1,10 

Corona-Regelung 
Es gelten die tagesaktuellen Coronaregeln. 

Gottesdienste im September 
Sonntag, 4. September, Gottesdienst 
(Pfr. Ringling / T. Wezstein) 
10.00 Uhr Büsingen BergkircheIn Gailingen kein Gottesdienst 
Sonntag, 11. September, Gottesdienste 
(Präd. H.G. Bühner / NN) 
9.30 Uhr Büsingen Dorfkirche 
10.30 Uhr Gailingen Friedenskirche 
Sonntag, 18. September, Bodenseekirchentag, Schaffhausen 
10.15 Uhr Gottesdienste in allen ev. Kirchen in Schaffhausen 
Keine Gottesdienste in unserer Gemeinde 
Sonntag, 25. September, Gottesdienste 
(Präd. B. Barth / NN) 
9.30 Uhr Büsingen Dorfkirche 
10.30 Uhr Gailingen Friedenskirche 
Freitag, 30. September, Taizéandacht 
(Pfr. Stahlmann / T. Wezstein) 
21.00 Uhr Büsingen Bergkirche 
Sonntag, 2. Oktober (Pfr. Stahlmann / NN) 
10.00 Uhr Büsingen Dorfkirche 
In Gailingen kein Gottesdienst 

Veranstaltungen 
Bodensee-Kirchentag in Schaffhausen 
Am Wochenende 17./18.8.2022 laden die Kantonalkirche 
Schaffhausen und die Bodenseekirchen zum BODENSEE-KIR-
CHENTAG ein. 
Samstag: 10.00 Uhr Eröffnung am Fronwagpatz. 
Den ganzen Tag über gibt es unzählige Programmangebote (Vie-
le Redner, Markt der Möglichkeiten, Musik, Konzerte) 
Sonntag: 10.15 Uhr Gottesdienste in allen evang. Kirchen in 
Schaffhausen 
Es gibt einen bunten Strauß von Gottesdiensten am Sonntag: Fa-
miliengottesdienst, Jazzgottesdienst unter freiem Himmel, eine 
Jodelmesse, die ‚Nacht der Lichter‘ oder eine orthodoxe Vesper 
Was können Kirchen, Religionsgemeinschaften durch ihren Glau-
ben, aber auch zivilgesellschaftlich für Gesellschaft und Welt tun? 
Nach uns die Sintflut?... Das Motto des Kirchentags ist bewusst 
doppeldeutig. Überall sehen wir uns konfrontiert mit ungekann-
ten Problemen. Wie können die Herausforderungen angegan-
gen werden? Die Hoffnung darf man nie aufgegeben, ganz im 
Gegenteil. Die Hoffnung soll die Treibfeder sein in der Kirche, in 
der Zivilgesellschaft. 
Der Bodenseekirchentag wurde einst von Menschen aus der 
ökumenischen Bewe gung für Frieden, Gerechtigkeit und Bewah-
rung der Schöpfung ins Leben ge rufen. Einer der Gastredner, Pa-
ter Anselm Grün meint: ‚Die Botschaft Jesu ist nicht nur für Kirch-
gänger, sondern für alle Menschen eine Quelle von Weisheit. Sie 
schenkt uns Hoffnung und Vertrauen und Gelassenheit. Das sind 
drei Hal tungen, die wir heute bitter nötig haben, damit unser Le-
ben gelingt.‘ 
Wir laden Sie ganz herzlich ein nach Schaffhausen zu kommen! 
Programm und Flyer gibt es in unseren Kirchen und aktuell im 
Internet: www.bodensee-kirchentag2022.ch 

Chilbi/Erntedankfest 2. Oktober 
»Was nah ist uns was ferne, von Gott kommt alles her. Der Stroh-
halm und die Sterne, der Sperling und das Meer...“ Es sind Vers-
zeilen aus einem bekannten Erntedanklied. Der Text deutet an, 
dass es bei dem Fest um das umfassende Danken geht, dass wir 
beim Feiern und Fröhlichsein auch unsere Verantwortung um 
das Wohl aller Menschen und Natur im Blick haben. 
Zur Chilbi und dem Erntedankfest laden wir die Dorfgemein-
schaft, alle Familien und Gäste aus Büsingen und Gailingen zum 
Gottesdienst um 10 Uhr ein. Wir möchten Gott danken für seine 
gütige Sorge, wir bitten um Frieden und ausreichend Brot. Wir 
freuen uns in Gemeinschaft miteinander verbunden zu sein. Ort: 
Bürgersaal oder Festzelt vor dem Rathaus oder in der Dorfkirche 
– je nach den dann geltenden Regeln im Coronaherbst. 
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Kinderchor in Gailingen 
Frau Ulrike Brachat, dipl. Musikpädagogin und dipl. Gesangspäd-
agogin trifft sich mit ihrem Angebot an Mittwochnachmittagen 
in der Friedenskirche in Gailingen mit Kindern zw. 5 und 9 Jahren. 
Die Kinder werden stimmlich professionell geschult, sie singen 
und tanzen. Das Angebot ist überkonfessionell. Jedes Kind dieses 
Alters kann dabei sein. 
Singst Du gerne? Dann komm mittwochs von 15 – 16.00 Uhr (au-
ßer während der Schulferien - mtl. Beitrag: 12 Euro) 
Dorfkafi in der Dorfkirche 
Jeweils Dienstag nachmittags von 14.00 bis 16.00 Uhr. 
Herzliche Einladung an alle Bewohner aus dem Dorf, der Nach-
barschaft und aus Gailingen in unser neu eingerichtetes Dorfkafi 
zu Kaffee und Kuchen. 
Ich	grüße	Sie	herzlich	und	wünsche	Ihnen	mit	den	Kirchenältesten	
einen	schönen	Spätsommer. 

Ihr	Pfarrer	Matthias	Stahlmann 
 
 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Dionysius Gailingen

Kirchliche Termine und Gottesdienstzeiten 
Im September 2022: 
Sonntag, 04. September 2022 
10.00  Gailingen Ökumenischer Gottesdienst zum Dorffest 
Samstag, 10. September 2022 
18.30  Gailingen Eucharistiefeier am Vorabend Kollekte 

zum Welttag der sozialen Kommunikati-
onsmittel 

Dienstag, 13. September 2022 
18.30  Gailingen Eucharistiefeier (Gestifteter Jahrtag für 

Frieda Regenbrecht und Angehörige; Ge-
denken an verstorbene Angehörige der Fa-
milie Brütting, Franz Auer und Angehörige) 

Sonntag, 18. September 2022  
 9.00  Gailingen Wort-Gottes-Feier 
Samstag, 24. September 2022 
18.30  Gailingen Eucharistiefeier am Vorabend mitgestaltet 

vom Ausschuss für Caritas und Soziales 
Große Caritas-Kollekte 

Dienstag, 27. September 2022 
18.30  Gailingen Eucharistiefeier (Gedenken an Klaus Boh-

ner) 

Öffnungszeit des Sekretariats des Pfarramtes, Kirchstr. 3: 
Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr am 23.09.2022 ge-
schlossen 

Telefon: 07734-66 59 während der Öffnungszeiten 
Fax: 07734-29 71. 
E-Mail-Adresse: info@kath-gottmadingen.de 
Außerhalb der Öffnungszeiten Sekretariat Gottmadingen: 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr, Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag 16.00 - 18.30 Uhr, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 
Telefon: 07731-7 14 73 Fax: 07731-7 41 48 
(während der Sommerferien vom 01.08. bis 11.09. reduzierte 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag: 16.00 – 18.30 Uhr) 
 
 

Evangelische-methodistische Kirche
Programm September 2022 
So. 11. 20:00  Gottesdienst (Dave Jäggi) 
 
So. 18.  Bodensee	Kirchentag 
 
So. 25.  kein	Gottesdienst 

Programm Oktober 2022 
So. 02. 10:00 Erntedank-Gottesdienst mit Landeskirche 
 -13:00  (Markus Allenbach) 

Kontakt  
Gottesdienste 
Pfarrer Markus Allenbach, Parkstrasse 24, 8200 Schaffhausen 
Tel. 052 625 44 78 markus.allenbach@methodisten.ch 
 
 

Internationale Kirche des Nazareners
Die Internationale Gemeinde der Kirche des Nazareners ist wie-
der zurück in Büsingen! 
Seit August treffen wir uns in den Räumlichkeiten der Evange-
lisch- 
Methodistischen Kirche (EMK) in der Schwärzlenstr. 6 

Unsere Gottesdienste sind in englischer Sprache und finden 
sonntags um 10:15 Uhr statt. Wir laden Sie herzlich dazu ein! 
Weitere Informationen finden Sie online unter: 
www.internationalchurchofthenazarene.com 

Ende des redaktionellen Teils



LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
GARTENKRÄUTER-BLÄTTERTEIG-KÜCHLE
1½ Rollen Blätterteig
Gartenkräuter (z. B. Petersilie, Schnittlauch, Kresse, 
Salbei, Thymian…)
100 g Magerquark
3 Eier
100 g Parmesan
100 ml Milch
Salz, Pfeffer

FELCHENFILET UNTER 
DER WALNUSS-KÄSE-KRUSTE
4 Felchenfi lets (alternativ: Zander oder Lachsforelle)
1 ½ Bio-Zitronen 
2 Knoblauchzehen 
20 g Salbei 
40 g Walnüsse 
70 g Hartkäse
1 ½ EL Butter 
Salz, Pfeffer 

BUTTERMILCH-JOGHURT-MIX
180 g Vollmilchjoghurt 
100 ml Buttermilch
Salz, Pfeffer 

Felchenfilet unter der Walnuss-Käse-Kruste 

mit Gartenkräuter-Blätterteig-Küchle 

und Buttermilch-Joghurt-Mix

Zubereitung
GARTENKRÄUTER-BLÄTTERTEIG-KÜCHLE: 
Backofen auf 200 Grad vorheizen.
Aus dem Teig 8 runde Teile schneiden oder ausste-
chen (geht am einfachsten mit einem Trinkglas) und in 
runde Backförmchen legen. Den Teigboden mit einer 
Gabel einstechen.
Die Kräuter fein hacken und mit den übrigen Zutaten 
mischen. Alles würzen. Nun die Masse in die mit Teig 
ausgelegten Förmchen gießen und 30 Minuten bei 200 
Grad im vorgeheizten Ofen backen. 
Hinweis: Nach Ende der Backzeit und dem Herausneh-
men der Küchle sofort die vorbereiteten Fischfi lets in 
den Backofen schieben.
Die Küchle auf einer Servierplatte warmhalten, sie 
schmecken lauwarm am besten..

FELCHENFILET UNTER DER WALNUSS-KÄSE-KRUSTE: 
Felchenfi lets abspülen und trocken tupfen. Zitro-
nenschale mit einem Zestenreißer oder einer Reibe 
abziehen. Knoblauch, Salbei und Nüsse fein hacken. 
Hartkäse reiben. Alles in einer Schale mit Salz, Pfeffer 
und weicher Butter mischen.
Felchenfi lets auf der Hautseite in eine mit Butter aus-
gestrichene Form legen, die Kräuter-Nuss-Mischung 
gleichmäßig darauf verteilen und bei 200 Grad rund 
15 Minuten backen.

BUTTERMILCH-JOGHURT-MIX: 
Joghurt und Buttermilch in einer Schale verrühren, mit 
Salz und Pfeffer abschmecken. 
Buttermilch-Joghurt-Mix als Spiegel auf 4 Teller geben. 
Je 1 Felchenfi let darauf anrichten. Servierplatte mit 
den Gartenkräuter-Küchle in die Tischmitte stellen.
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Tipps & Tricks
Felchen sind Süßwasserfi sche, sie haben 

helles, festes Fleisch und schmecken gebraten, 

gedämpft, geräuchert oder im Ofen gebacken 

ganz ausgezeichnet. Wegen der groben Schuppen-

struktur und der Fettfl osse empfi ehlt es sich, beim 

Felchen die Haut und die Flossen zu entfernen. 

Verzehrt wird er als ganzer Fisch, meistens aber als 

Filet. Frische Kräuter kann man bis zu einer Wo-

che im Kühlschrank aufbewahren - vorausge-

setzt, man wickelt sie in ein feuchtes Tuch 

oder legt sie in eine Plastikbox (zuvor 

Kräuter mit Wasser besprenkeln).



ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck,
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck,

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6 

Praxis
Dr. med. Michael K. Psczolla

Arzt für Allgemeinmedizin/Naturheilverfahren
Hauptstraße 6-10, D - 78262 Gailingen

Tel. +49 (0)7734-97191, Fax 97190
Mobil +49 (0)171 34 54 154

dr.psczolla@t-online.de

Die Praxis ist wegen Urlaub
geschlossen:

Donnerstag, 08. September 2022
bis einschließlich

Samstag, 24. September 2022

Vertretung werktags:
Praxis Dr. Kästner, Tel. 07734 - 98 915

Nachts und am Wochenende: 
Ärztliche Notfallpraxis Tel. 116 117

2,5-Zi.-Wohnung EG zu verkaufen
ca. 70 m², eigener Zugang zum Rhein mit Boot
komplett möbliert (neuwertig), saniert 2016, 

renoviert 2021mit Garage und Stellplatz.
Preis 410.000 €. 

Tel. 0041 766 30 59 12 oder helmut.kurras@gmx.ch

Rentner sucht ein gepflegtes Wohnmobil evtl. auch 
einen Campingbus bis 35.000 Euro zum Kauf.

Schön wäre ein Festbett, Tel. 0175 897 05 91

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.
IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder den Rettungsdienst sein!
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Jurek und Elisa machen mit ihren Eltern  
dieses Jahr Urlaub am Meer.
1.  Welchen gemütlichen Unterschlupf haben sie sich heute gemietet?  

Wenn du alle Begriffe von 1 bis 10 in das Gitter einträgst,  
ergibt sich in der senkrechten Spalte das Lösungswort. 

2.  Die in Aufgabe 1 gesuchten Sitzmöbel sind nummeriert. 
Welche Summe erhältst du, wenn du alle Zahlen zusammenzählst? 

3.  Heute spielen viele Kinder am Strand.   
Wie viele Bälle kannst du finden?

Ferien am Meer
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Podologie/Med. Fußpflege/Kosmetik 
mit Hausbesuch

Podologie/Med. Fußpflege/Kosmetik 
mit Hausbesuch

Tel. +49 174 874 22 72 • tatjanapodo77@gmail.com




